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llerdarchlcuchtigffer Wroßmächkigffer und
Unüberwindlichster Römischer Kayser/ auch zu
Hispanien/ Hungarn und Vöheimb König re.
Ertz Hertzog zu Oesterreich/ re.re.

AllergnadigsterKayser/König/undHerrHerr/ re. re.

was Hochachtung bey denenM-Heydnischr und Rö»
mischen Völckern der allstäte Waffen-Gcbrauch gestiegen/und
wie""k grosser Beflissenheit damahlig fürgestandcne Regenten
sothane Ritterliche Übungen/ und öffentlich cingeführte Schau-

Sprll bey ihren Untergebenen ohnverbrüchlich beyzubehalten/ und selbem
aufrechten Lauf fortzufuhren sich ausserst bemühet haben/ erhellet sattsamb
aus allgenremen Geschuht-Schreibern/ und diests zwar aus vermuthlicher
Erkantnus kluger Staats-Regeln/ damit nemblichcn mitls derley Stätten
sowohl Lust- als Emst-vollen Gemüths- und Leibs-Beschäfftigungcn/ jene
von schädlichen Mussigang zwar cingeschläffert/zur verderblichen Empöruii-
gcn aber»ederzelt wachtsamb/ und sehr geneigt geweste Völcker in verständ¬
lich-ftrcdsamben Einigkeit erhalten/ anderen hingegen großmüthige Stärcke
Amb mit selber allen hervorthuenden Feinden/ und ausgehenden Unruhen
nützlichen Wicderstand zu zeigen/ auch von ihnen herrliche Sicg-Cränn zu-
rrfechten zugeieget/ folgsamb die zu herbeystcllung allgemeiner Wohlfahrt
erforderlich zwey Grund-Säulen wohlgegründct/ und also in ohnbewcqli-
chen Stand fest gesetzt ersehen werden mögen: Duo enim tunr, quibus
omnis Uelpublica tsrvsrur, in koltes korriluäo, Le vomi Concoröig be¬
zeuget kolybius, und Uivius schreibet.- Utile eile cives intsräum in mo-
ünm MD puZND imer 5e concurrere. ur eo m->Zis exercirsri üsnt wie
dann auch Mus IMns ex Xenopkoare beweiset tum Oemum ism ptD-
mis viLloiibus propo6ts fuiile: die verere Ursach dieser vor viel teeculis
getriebenen Waffen-Ubungen gibet Velins guis per cottiäisns exerci-
lia srmorum elt «lemoaltrsnäa äoÄrins .- Und obwohlen auch einige da-
mahlcns furgeweste Regenten/und Vorsteher mit verschiedenen nach dasiaer
Zerttn Gewohnheit gepflogenen Ritterlichen Mit-Ubungen ihren Volck lob«
uch vorHuIeuchtm/ und selben undurch)ur beständig unverdrossener forks
fuhrung fruchtbringende Aufmunterung darzubieten gedrachtet; So ersehe
doch an Euer Kayfcrl. und König!.Cathol.Majest. Unfern allcrgnadigsten
Landes-Furstcn und Herrn Herrn/einen zur ersprießlicher Einführung die¬
ses von wenigen Jahr hundert hero zur allgemeiner Sicherheit/ und Ab¬
wendung aller antringcnden koltilirLten erfundenen Waffen-Übungen ei-
»en weit grossem Aneyfferer; Ja einen vollkommenestcn Begriff aller von
verschiedenen alten Regenten nur zersträhet: gepriesenen Tugenden; Ich

lasse



lasse benbey Ssbelllno angerühmten Kayser Lommoäum, und vonOurric»
angeführtenL-rsnem geschicklich/ zugleich auch glückseelige Schützen gewe¬
sen seyn: Erhebe Valerius Läsximus die mit gewisser tugcndhafften/und ei"
nen Regenten zu forderist löblichst zustehcnden Maaß gepflogen: So lust¬
bahr/als kunstreiche Übung LcsevolL, wie er wolle! verbleibe sein rühmli¬
ches Andencken /Vlexsnäro, Lsrscsllss, und vioclsrisno ob deren gegen
kunstliebenden Männern besonders bezeigten Freygebigkeit; Ich will kom-
xejuw kcksgnum an der von ^ulto I îpllo angezogenen Hochhcit seines
großmüthigen Gemüths nicht vcrkürtzen; weniger die von ktrilippo den
tvlscecionier sowohl gegen seinen Untergebenen als außwcndigen Dölckcrn
hvch'gcpricsenc Oemenr, und Sanfftmuth in einen Zweiffel ziehen: Jedoch
müssen anheunt mit Dero treu-gehorsambsten Wiennerischen Burgerschafft
samentliche anwesende Schützen/ und Zuscher aus selbst eigen Sonnenhellen
Erfahrenheit biß an die letzte Wclt-Gräntzcn pflichtmässigst verkündigen/ daß
alle vorerzchlte Tugenden in weithhöchcrer Fürtrefflichkeit beyEuer Kayser!,
«nd König!. Cathol. Majest. ihren herrlichen Wohnsitz gewonnen/ und von
daraus gleich reißenden Flüssen Strömen weiß hervor quellen; Jndeme in
Mildreichester Preißgebung dieses Dero treu-gehorsambsten Burgerschafft
allhier ob erfolgter glorreichster Geburt eines so lang erwünschten Cron-
und Erb Prinlzcns bewilliget: herrlichsten Haubt- ünd Frey- Schießens/
und allergnädigster Abordnung besonders hierzu ernannten hoch-anseh ent¬
liehen Lommillsricn Euer Kayser!. Majest. ruhmwürdigstcr Eyffer/Freyge¬
bigkeit/ und Landes Bäuerliche Güte nicht habe ruhen/ sondern anncbst
Dero unterthänigstcn Vs lallen/ und Burgern/ seine geheiligte Persohn zu
dreyen mahlen allcrgnädigst beywohnend haben wollen/ ja anbey mit selbst
eigen fürtrefflichstcr Handanlcgung ein dcmüthigstes Beyspill sowohl zur
unverwelckendcn Zierde dieses löblich- zugleich auch nutzbahren Lxercirij,
als immerwehrend Pflicht-schuldigsten Andencken der allhicsig-treu gehor-
sambsten Burgcrschafft glorwürdigst darzustellcn sich gewürdiget haben;
ob welche allerhöchste Kayserl. Gnaden in Nahmen der mix allergnädigst
«»vertrauten Bürgerlichen Gemeinde/und deren dahin einverleibten Schü¬
tze» allcrunterthänigst-gchorsambsten Danck abstatte/ mit gleichmäßigst-ge-
horsambstcr Versicherung/daß/ gleich wie diese von so hcldenmüthigcn Eyf-
fcr aufgaugcnc/ als von unzchlich- andern Tugenden hell-leuchtende Gna-
dcn-Fackcl nimmermehr abgehen/ sondern dieses so herrlichste Gnadcn-volle
Beyspill nach Anwcissung (JuiaÄilisni Sie Wicnncrische Burgerschafft
gleich eines unter scharffcn koen mit des kosten Worten außgcruffenen ge-
sayes ärms viri, kerrs srms? zu ewigen Zeiten sich/ und ihrer poüerirät
ticff einzutrucken des untcrthänigsten erbiethcns ist/selbe also mit befliffencster
beobachtung/und beständiger Fortübung dieses Ritterlichen Lxercirij starckcn
Muth/und muth-volle Stärcke/ mitls welcher sie die etwo verletzend-allge¬
meine Ruhe/ und Sicherheit herbcyschaffcn/all-inn-und außwcndige Feind
vertilgen; bevordcrist ihres allergnädigsten Landcs-Fürstens geheiligte Per¬
sohn von all-mindesten Beginnen ohngekränckt erhalten/ mithin ihren wer-
then Vatterland beständige Wohlfahrt angedeyen möge/ zu überkommen
sich möglichst bearbeiten/ und andurch den von ^rrsgomschcn/Upkonlö
ergangenen Außspruch bey ihren allergnädigst-Tugend-vollen kckonsrckm
bestättigcn wird: Ur kerbss qussäsm sä tolis morum 6c populsres in
principum mores vcrri.- wormit dann nebst nochmahlig-unterthänigstcnDanck-



Daucksagungs Widechollung die treu-gchorsambst-Wiennerische Buraer-
chajft mit alten bey dielen herrlichsten Schiessen in grosser Anzahl/auch von

rveithen Orrhcn cmgefnndenen Schützen/nebst meiner weniast n Ncrsobn r«ÄLSWLrÄLs » « «KNALL

treue,« ^ >urger,cyasst seyrerer Kayjerl . und Lands - Fürstlichen
altergnadiM versichert/so dann sich in umbstehung deren

Hoch -Adelrchen und anderen Herrn Schüßen tnit allerhöchsten
Vergnügen zu dem Wagen begeben/ und in Dero kuvorirren wi¬
der zuruck verfüget haben. "

Umb willen nun diesen Abend die Zeit zu eng wäre / die er-
ftrderüche Außnehm - und Abzircklung deren übrigen Gewinn-
Schüssen vor die Hand zu nehmen/ so wurde solches Pfinqstaas
ftuhe in gnädig beliebt gewesten Beyseyn deren Kayserl. Herrn
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